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Welche Ziele verfolgt 
die Tabletklasse?

 

Für welche Schüler ist die 
Tabletklasse geeignet?

Welche Kosten entstehen?

Jeder Schüler benötigt in der Tabletklasse ein
eigenes iPad, das von den Eltern finanziert werden 
muss. Das Gerät kann entweder zu einem günstigen
Preis über die Schule gekauft oder privat angeschafft
werden. Zusätzlich bietet unser Lieferant 
eine Geräteversicherung an.
Darüber hinaus müssen hin und wieder Apps für 
wenige Euro gekauft werden.
Für Familien mit stark begrenzten finanziellen Mög-
lichkeiten bieten wir Unterstützung an.

Welche Vorteile bietet
der Tablet-Unterricht?

Unter all den Vorteilen seien hier nur einige genannt:
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Wir verstehen den Einsatz von Tablets als wertvolle 
methodische Ergänzung des Unterrichts und als 
Mittel zur zukunftsorientierten Wissensvermittlung.
Kompetenzen, die die heutige Arbeitswelt fordert, 
sollen nachhaltig gefördert werden. Ebenso ist es 
Ziel, durch einen gut geplanten Einsatz der Tablets 
die Lernmotivation der Schüler zu steigern, damit 
sich Arbeits- und Lernformen dem annähern, was 
viele Kinder aus ihrer Lebenswelt bereits kennen. 
Dabei muss auch das „Weglegen“ geübt werden. 
 

Grundsätzlich ist die Tabletklasse für alle geeignet, 
die Interesse an dieser neuen Technologie haben 
und bereit sind, sich auf neue Methoden der 
Wissensvermittlung einzulassen. Das Tablet wird 
hierbei als Medium betrachtet, mit dem konzentriert,
individuell, kooperativ, selbstständig und eigen-
verantwortlich gearbeitet wird. Durch eine Reihe 
geeigneter Apps und vielfältige Einsatzmöglich-
keiten werden die unterschiedlichen Lernkanäle
angesprochen. Somit ist die Teilnahme an der 
Tabletklasse besonders auch für Schüler mit 
Lernschwierigkeiten, Inklusions- und Integrations-
schüler möglich.

Welche Geräte kommen
zum Einsatz?

Wir haben uns für das Apple iPad entschieden, da
hier die technischen und didaktischen Möglichkeiten
am besten zu unseren Anforderungen passen.

Dürfen die Tablets auch
privat genutzt werden?

Da die Tablets Eigentum der Schüler oder deren
Eltern sind, dürfen sie auch privat genutzt werden.
Es muss jedoch sichergestellt werden, dass die für
den Unterricht nötige Einrichtung (Einstellungen,
installierte Apps) bestehen bleibt.
Bei der Benutzung in der Schule verpflichten sich
die Schüler zur Einhaltung unserer Nutzerordnung.
Dies gilt insbeondere für den Zugriff auf das
schuleigene WLAN und das Internet. 

Wie geht es nach der
6. Klasse weiter?

Das Tablet kann in der gesamten Schulzeit  im
Unterricht und zu Hause eingesetzt werden.
Insbesondere die Nutzung digitaler Schulbücher
stellt einen langfristigen Vorteil dar. Denkbar ist
auch der Einsatz für Präsentationen, Recherchen,
Notizen sowie zum Lernen und Wiederholen.

 

Schultasche wird leichter, da digitale Schulbücher*
zum Einsatz kommen
schnelle Verfügbarkeit im Unterricht
leichte Bedienung
individualisiertes, aber auch kooperatives Lernen
neue Möglichkeiten, sich mit Unterrichtsinhalten 
auseinanderzusetzen
enorme Vielfalt an günstigen/kostenlosen 
Lern-Apps für alle Fächer
Jeder Ort kann zum Lernort werden, da die Tablets 
überallhin mitgenommen werden können.
Tablets vereinen alle im Unterricht notwendigen 
Werkzeuge zur Recherche, zum Sammeln und 
Organisieren von Unterrichtsmaterial und zur 
Präsentation von Arbeitsergebnissen

Zu immer mehr Schulbüchern gibt es - auch über 
die Schulbuchausleihe - ohne Zusatzkosten eine 
digitale Version für Computer und Tablet. Das ge-
druckte Buch kann dann zu Hause bleiben.  

*

Wie viele Schüler können
in die Tabletklasse?

Die Tabletklasse wird eingerichtet, wenn die
übliche Klassengröße erreicht wird. Sollten zu viele
Anmeldungen vorliegen, behält sich die Schulleitung
vor, über die Zusammensetzung der Tabletklasse
zu entscheiden.


